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Geschätzte Unkenerinnen und Unkener 
 

Wahrscheinlich geht es uns in diesen Tagen 

und Wochen allen gleich. Die Ereignisse in 

Teilen der Erde machen einen sehr betroffen, 

vor allem die schrecklichen Bilder aus Japan. 

Auch die blutigen Auseinandersetzungen im 

nordafrikanischen Raum geben Grund zur Sor-

ge. Umso mehr müssen wir dankbar sein, dass 

wir in einer Region leben, die schon lange  

verschont blieb von Umweltkatastrophen und 

seit mehr als einem halben Jahrhundert auch 

vor Krieg. Wenn wir die länger werdenden Ta-

ge und steigenden Temperaturen genießen, 

sollten wir manchmal inne halten und uns be-

wusst machen, welchen außergewöhnlichen 

Lebensstandard wir genießen dürfen. Jeder 

kann dazu seinen Beitrag leisten, auch wenn 

man glaubt „auf mich kommt es nicht an“.  

Einen Beitrag zur Verschönerung unseres Or-

tes haben am 2. April freiwillige Gemeindebür-

ger bei der Aktion „Frühjahrsputz“ geleistet 

(siehe Titelbild). 

Ich möchte mich bei allen Teilnehmern herzlich 

bedanken. Mein besonderer Dank gilt auch den 

Mitgliedern des Arbeitskreises „Miteinander“ 

sowie den Mitarbeitern des Bauhofes für die 

Organisation  und Abwicklung. 

Budget 2011 

Für die Gemeinden ist die Finanzkrise noch 

nicht überwunden. Zwar steigen die Erträge 

aus den Steuereinnahmen seit August des 

Vorjahres wieder an. Die zusätzlichen Einnah-

men werden jedoch durch die allgemeine Kos-

tensteigerung, beispielsweise im Bereich des 

Sozialwesens, aufgebraucht. Das Budget un-

serer Gemeinde umfasst heuer rund 4,4 Millio-

nen Euro. Die sogenannte freie Budgetspitze, 

also jener Betrag, der nicht durch Pflichtaufga-

ben gebunden ist und somit für neue oder zu-

sätzliche Projekte zur Verfügung bleibt, liegt 

bei 200.000 Euro. 

Trotz dieser knappen Summe konnten auch für 

heuer wieder wichtige Maßnahmen in das 

Budget aufgenommen werden, freilich zum Teil 

mit erheblicher Förderung durch das Land. 

Leider mussten auch einige Investitionen auf-

geschoben werden. 

Bereits in den nächsten Wochen beginnt die 

Installierung des neuen Leitsystems, das mög-

lichst alle alten Schilder ersetzen soll und eine 

wesentliche Erleichterung für nicht ortskundige 

Verkehrsteilnehmer bringen wird. Auch für die 

Verbesserung der Parkplatzbewirtschaftung im 

Heutal wurde ein Betrag vorgesehen, ebenso  

 

für die Sanierung des Schütterbadsteges (Bo-

denbretter). 

Mit dem Ankauf eines Unimogs und eines Bus-

ses mit Ladepritsche können wir die   aus den 

Vorjahren aufgeschobenen  Anschaffungen für 

den Bauhof tätigen. Gerade diese beiden 

Kommunalfahrzeuge sind für die Pflege unse-

rer Gemeinschaftsanlagen und für die Schnee-

räumung unverzichtbar. 

Kindergartenerweiterung 

Für die Planung der Kindergartenerweiterung 

von zwei auf drei Gruppen haben wir  heuer die 

notwendigen Budgetmittel angesetzt. Persön-

lich freut mich besonders die Zusage des Lan-

des, dass wir beim Bau mit einer hohen Förde-

rung rechnen können. Ein diesbezügliches 

Ansuchen haben wir unmittelbar nach Be-

kanntgabe des neuen Kindergarten-

Förderprogrammes beim Land eingereicht. 

Wenn es nach den Wünschen der Gemeinde 

geht, möchten wir im kommenden Jahr mit 

dem Bau beginnen.  

Skaterplatz 

Vor einiger Zeit sind mehrere Jugendliche an 

die Gemeinde herangetreten, ob wir  eine Flä-

che  für die Aufstellung ihrer Skatergeräte zur 

Verfügung stellen könnten. Nach längerer Su-

che ergab sich nun ein Platz hinter dem Fern-

heizwerk, den die Gemeinde angemietet und 

für die Aufstellung der Geräte bereitgestellt hat. 

Die Fläche wurde zwischenzeitig eingezäunt 

und mit einer Absturzsicherung in Richtung 

Unkenbach versehen, wofür ich mich beim 

Arbeitskreis Jugend und Familie herzlich be-

danken möchte.  Die Betreuung des Platzes 

und der Geräte übernehmen die jungen Leute 

selbst. 

Zum bevorstehenden Osterfest wünsche ich 

Euch erholsame, gesegnete Feiertage und 

möchte am Schluss dieser Zeilen einen Spruch 

zitieren, der – so glaube ich – besonders gut in 

diese Zeit passt.  

 

 

Weine nicht um das, was vergeht. 
Aber sorge, dich nicht  

selbst zu verlieren,  
und weine, wenn du dahintreibst 

im Strom der Zeit, 
ohne in dir den Himmel zu tragen. 

 
Euer Bürgermeister Hubert Lohfeyer



Standesfälle 2011 
 

Eure Fotos werden in der Fotogalerie der Ge-

meindehomepage www.unken.gv.at gerne ver-

öffentlicht. 

 

GEBURTEN  

Wir wünschen den stolzen Eltern viel Glück 

und Freude mit ihrem Nachwuchs! 

 

Johann                                       Eltern: 

Denisa-Bianca und Hans Peter Trenke 

Vincent                                       Eltern: 

Elisabeth Wimmer und Stefan Fernsebner 

 

 

HOCHZEITEN 

Alles Gute für Euren weiteren gemeinsamen 

Lebensweg! 

Margrit Eireiner und Alexander Jerther 

am 24.03.2011 

 

STERBEFÄLLE 

Wir wünschen den Angehörigen viel Kraft! 

Angela Wimmer am 12.02.2011 

Friedrich Flatscher am 13.02.2011 

Johann Flatscher sen. am 21.03.2011 

Rosa Silberberger am 24.03.2011 

 

AUS DEM GEMEINDEAMT 
 

Illegale Müllentsorgung 
 

In der letzten Zeit mussten wir feststellen, dass 

bei der Gelben Tonne im Recyclinghof ver-

mehrt illegal Restmüll entsorgt wird. Sollten 

diese illegalen Entsorgungen in der nächsten 

Zeit nicht aufhören, ist es uns nicht mehr mög-

lich, diese weiterhin frei zugänglich stehen zu 

lassen. 

 

Falls einer Person eine derartige illegale Müll-

entsorgung nachgewiesen werden kann, hat 

dies ein Strafverfahren der BH Zell am See zur 

Folge! 

  

Bezirkswaldbrandübung 
 

Am Samstag, den 16. April 2011 findet ab 

13.00 Uhr im Bereich der Kalvarienbergkapelle 

die Bezirkswaldbrandübung des Bezirkes Zell 

am See statt. 

Bei dieser Übung sind 9 Feuerwehren im Ein-

satz. Bei entsprechendem Flugwetter werden 

die Mannschaften von Hubschraubern des 

Bundesheeres und des Innenministeriums un-

terstützt. 

 

Während der Übung kann es im Bereich der 

Buchwaldstraße und der Sonnbergstraße zu 

kurzen Verkehrsbehinderungen kommen. 

 

Oberflächenwasser im Kanal Heutal / Angerertal  
 

Im Bereich der Pumpwerke der Abwasseranla-

ge im Heutal kommt es immer wieder zu Prob-

lemen durch große Reinwassermengen im 

Kanal, insbesondere bei entsprechenden Nie-

derschlagsereignissen. Der Reinhalteverband 

hat in den vergangenen Jahren bereits wieder-

holt Untersuchungen durchgeführt. Bei undich-

ten Abdeckungen etc.  aber auch bei einigen 

Hausanschlüssen wurden bereits mehrere 

Fremdwassereintritte beseitigt, die Probleme 

im Winter haben aber gezeigt, dass offensicht-

lich weitere noch unbekannte Zuläufe beste-

hen. 

 

Deshalb wird der Reinhalteverband unter Ab-

sprache mit der Gemeinde Unken im Frühjahr 

eine Schwerpunktaktion starten und versu-

chen, die Ursachen für die Fremdwasserbelas-

tungen zu finden. 

 

Dabei werden Messungen im Kanal erfolgen 

sowie Begehungen, TV – Untersuchungen, 

http://www.unken.gv.at/
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Berauchungen usw. in den öffentlichen Kanä-

len und Hausanschlüssen durchgeführt.  

Es wird vorerst mit dem Abschnitt Angerertal 

begonnen und anschließend Richtung Heutal 

fortgeführt. 

 

Die Arbeiten werden in den nächsten Wochen 

begonnen. Da für die Überprüfungen Nieder-

schlag erforderlich ist, werden die Arbeiten 

vorwiegend bei Regenwetter erfolgen. 

Bei Arbeiten in landwirtschaftlich genutzten 

Flächen wird darauf geachtet, Flurschäden 

weitestgehend zu vermeiden. Sollten dennoch 

Schäden an der Grasnarbe entstehen, werden 

sie umgehend behoben sowie eventuell geöff-

nete Zäune wieder verschlossen. 

 

Sachdienliche Informationen oder Beobach-

tungen zum bekannten Fremdwasserproblem 

sollten bitte an unsere örtlichen Mitarbeiter des 

RHV (Tel: 7236) weitergegeben werden.  

 

Österreichische Krebshilfe 
 

Auch im heurigen Jahr führt die Österreichi-

sche Krebshilfe Salzburg wieder eine Samm-

lung durch, um die Arbeit für krebskranke Men-

schen und deren Angehörige zu finanzieren.  

 

Wir bitten euch um Spenden auf folgendes 

Konto: 

Österr. Krebshilfe Salzburg,  

Mertenstraße 13, 5020 Salzburg 

IBAN: AT442040400000004309 

BIC: SBGSAT2SXXX 

 

Aufruf – Virginia Hill 
 

Vor kurzem habe ich erfahren, dass die Gangs-

terbraut von Bugsy Siegel, Virgina Hill zwi-

schen 1964 und 1966 für einige Zeit in Unken 

versteckt gehalten wurde. Da ich dieses The-

ma gerne aufarbeiten möchte, suche ich Zeit-

zeugen, die mit Virgina Hill zu tun gehabt ha-

ben oder etwas über sie wissen. Ebenso inte-

ressant wären Fotos und andere Zeitdokumen-

te. Ich würde mich freuen, wenn sich Betroffe-

ne bei mir melden würden.  

 

Axel Färbinger, Tel. 0650/5091 242 

 

INFORMATION AUS DEM PFARRAMT 
 

Herr Pfarrer Ernst Mühlbacher wird aus ge-

sundheitlichen Gründen voraussichtlich bis 

Anfang September 2011 ausfallen. Für den 

Pfarrverband konnte als Aushilfe für diese Zeit 

Pfarrer Herbert Haunold, ein pensionierter 

Pfarrer aus Ellmau gefunden werden.  

 

In Unken werden die Gottesdienste vorwiegend 

von Herrn Pfarrer Alois Berger und  Diakon 

Herbert Herbst abgehalten. 

 

Fragen zu Taufen, Trauungen und Beerdi-

gungen bitte im Pfarrhof Tel. 06589/4228  

oder bei Angelika Seidl: 0664/4272559  

oder Johanna Flatscher: 0664/1530129. 

Nächste Tauftermine in der Kirche: 

Taufgespräch am 28.04.2011                     

Tauffeier   am 07.05.2011 

Taufgespräch am 07.06.2011    

Tauffeier  am 11.06.2011 

  

Kanzleistunden im Pfarrhof:  

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, von 

09.00 Uhr – 12.00 Uhr  

Mittwoch von 08.00 Uhr – 11.00 Uhr 

 

Messbestellungen können auch vor und 

nach dem Gottesdienst in der Sakristei er-

ledigt werden.    Danke! 

 

 

HILFSWERK UNKEN 
 

Im Rahmen der Hilfswerk-Weihnachtsfeier 

wurde Frau Trude Flatscher vom Salzburger 

Hilfswerk für 20 Jahre freiwillige Mitarbeit ge-

ehrt. Trude hat in Unken die Ortstelle des 

Hilfswerkes aufgebaut und sich besonders um 

die Aktion „Essen auf Rädern“ verdient ge-

macht. 
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Trude Flatscher (li.) und Angelika Hohenwarter (re.) wurden für 
ihre langjährige Arbeit im Hilfswerk von Frau Elke Schmiderer  
(Leiterin des Familien- und Sozialzentrums vom Hilfswerk 

Saalfelden) geehrt. 

In dieser Zeit wurden rund 13.000 Essen an 

Unknerinnen und Unkner ausgeliefert, die Hilfe 

bei der täglichen Versorgung benötigten.  

An dieser Stelle herzlichen Dank an oberrain 

anderskompetent für die gute Zusammenarbeit 

und an unseren unermüdlichen Essensfahrer 

Sepp Silberberger. 

 

Weiters werden in Unken seit vielen Jahren 

Leistungen in der Haushaltshilfe und Haus-

krankenpflege angeboten. Auch hier übernahm 

Trude viel an Vermittlungsarbeit zwischen 

Klienten, Angehörigen und Hilfswerk. Frau 

Angelika Hohenwarter ist in der Hauskran-

kenpflege hauptamtlich seit 15 Jahren tätig. Sie 

wurde ebenfalls im Rahmen der Weihnachts-

feier vom Salzburger Hilfswerk für ihre langjäh-

rige Tätigkeit geehrt.  

 

Kurz vor Weihnachten nahm Bürgermeister 

Hubert Lohfeyer die Vernissage zur Ausstel-

lung von Ernst Krämer in der Raiffeisenbank 

zum Anlass, Trude Flatscher und den Hilfs-

werk-MitarbeiterInnen auch im Namen der 

Gemeinde Unken für ihren Einsatz zum Wohl 

der Unkener Bevölkerung zu danken. 

Ein Teil des Verkaufserlöses der Ausstellung 

wurde vom Künstler dankenswerter Weise dem 

Hilfswerk Unken zur Verfügung gestellt.  

 

Im Anhang wird das derzeitige Unkener Hilfs-

werkteam vorgestellt! 

 

POLIZEI LOFER 
 

Die Polizei Lofer bittet um Mithilfe: 

 

In der Nacht vom 23.12. auf den 24.12.2010 

wurde aus dem versperrbaren Holzschuppen 

hinter dem Objekt 5091 Unken 4 (Kramerwirt) 

eine Schneefräse gestohlen. 

 

Es handelt sich dabei um eine rote Schneefrä-

se der Marke Toro mit Radantrieb mit einem 

Gewicht von 117 kg. 

 

Weiters kam es im Februar 2011 zu zwei Ein-

brüchen in Unken: 

 

In der Nacht auf den 13.2.2011 brachen bisher 

unbekannte Täter in den Kindergarten und 

Pfarrhof in Unken ein. 

Mit diesem Einbruch wird ein älteres Auto mit 

Heckspoiler (Marke, Farbe und Kennzeichen 

unbekannt), welches sehr laut sein soll, in Ver-

bindung gebracht. 

 

In der Nacht auf den 16.2.2011 wurde in die 

Metzgerei Dornauer eingebrochen. 

 

Wer kann sachdienliche Hinweise zu diesen 

Straftaten machen? Hinweise werden  vertrau-

lich behandelt. 

Telefonnummer Polizei Lofer: 059133 5176 

 
 

GENERATIONENDORF UNKEN 
 

Frühjahrsputz 2011 
 

Ein „Samstag-Vormittag für Unken“  

so hatten wir zum zweiten Mal aufgerufen   

zum Frühjahrsputz am 2. April 

 

Bereits während der Woche wanderten 32 Kin-

dergarten-Kinder mit ihren Betreuerinnen vom 

Kindergarten über Oberrain, Schiedersteg, 

Fellnerau und sammelten dabei so manches 

am Wegrand liegende Papierl ein. 

Am Samstag schwärmten dann bei strahlend 

schönem Frühlingswetter rund 60 Personen 

(mehr als im letzten Jahr ) etwas weiter aus, 
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um Abfälle einzusammeln, Wege, Parkplätze 

und Böschungen zu säubern. 

So waren die fleißigen Helfer unterwegs im 

Bereich Kreuzrist, Gsengsteig, Josefsallee, 

Löwenquelle, Herrenwegl, Gaissteig, Klebertal, 

vom Friedlwirt Richtung Unkenberg, Egger 

Kreuz Richtung Kalvarienberg und auf den 

Heutal-Parkplätzen. Einiges einzusammeln gab 

es wie immer an der Saalachböschung. 

 

Alle Teilnehmer – vom Kindergartenkind bis 

zum Pensionisten – waren mit Eifer bei der 

Sache und ließen sich anschließend im Bauhof 

die Jause gut schmecken. 

Dieses Miteinander der Generationen war be-

sonders erfreulich. Alle waren mit demselben 

Ziel unterwegs, mit geschärftem Blick durch 

unseren schönen Ort zu wandern und ihren 

Beitrag zu leisten, damit unsere Umgebung 

auch schön bleibt. 

 

Ein besonderer Dank gilt den Gemeindemitar-

beitern Ernst Herbst und Manfred Dankl für ihre 

große Unterstützung.  

 

Wir vom Arbeitskreis Miteinander sagen wei-

ters ein herzliches Dankeschön:  

 an die Kindergartenkinder und ihre 

Begleiterinnen, 

 an die Jugendlichen von oberrain an-

derskompetent mit ihren Betreuern, 

 an die Jugendlichen und Begleiter vom 

Alpenverein, 

 an die Skater-Jugend, 

 an unsere tatkräftigen Pensionisten, 

 an die jungen Familien  

 und einfach an alle, die zum Gelingen 

des Frühjahrsputzes beigetragen ha-

ben. 

 

Fotos findet ihr auf der Gemeindehomepage 

www.unken.gv.at 

 

Arbeitskreis Miteinander 

Monika Stahl, Gabriele Hirschbichler,          

Alexandra Haider, Romana Lidicky, Hans-Peter 

Wimmer und Erich Duemler 

 
 

Wanderwege 
 

Wir haben sehr schöne Wanderwege und ein 

noch schöneres Wandergebiet. Der TVB mit 

seinen Arbeitern bemüht sich sehr, die Wege 

gut zu erhalten, zu sichern, zu markieren und 

um das Anbringen der Wegweiser. Nach Ge-

wittern und Stürmen treten oft kleine Schäden 

auf und ganz nebenbei nagt auch der Zahn der 

Zeit unaufhaltsam an den Wegen und den 

zahlreichen Geländern, Stegen, Stufen und 

Verbauungen. Jährlich werden die Wege ab-

gegangen und alles Notwendige repariert. 

Trotzdem fallen übers Jahr immer wieder Klei-

nigkeiten an, die zu erledigen sind.  

 

Daher kam von mir der Vorschlag, ob es nicht 

schön wäre, wenn sich von unseren einheimi-

schen Wanderern einige finden würden, sich 

ortsteilweise der Wanderwege etwas anzu-

nehmen, um etwa Äste oder Steine aus dem 

Weg zu räumen, Auskehren, freizumachen 

oder größere Schäden beim TVB oder der 

Gemeinde zu melden. Auch für Vorschläge von 

Verbesserungen und Erschließungen von 

Rundwegen sind wir sehr dankbar. Eine be-

sondere Bitte geht an unsere Grundbesitzer, 

auf deren Grundstück ein Wanderweg verläuft, 

uns ihre Anliegen und Bedenken mitzuteilen. 

Natürlich freuen wir uns auch über positive 

Meldungen, denn es kann auch Freude sein, 

unseren Wanderern und Naturliebhabern durch 

die Wege die Möglichkeit zu geben, sich an 

unserer wunderschönen Heimat zu erfreuen. 

 

Kurz gesagt bitten wir um freiwillige Wegpa-

ten und um Verbesserungsvorschläge! 

 

Für die Koordination im örtlichen TVB zustän-

dig : Romana Lidicky, Tel. 4292 

        koestlerbauer@gmx.net 

 

Anhang zum  Abgeben und Abtrennen bei der 

Gemeinde: 

------------------------------------------------------------- 

Ich will helfen:__________________________ 

 

Einwände-Beschwerden:_________________ 

 

Anregungen:___________________________

 

 
 
 

http://www.unken.gv.at/
mailto:koestlerbauer@gmx.net
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Vorankündigung Dorf-Mittn-Donnerstag 

 
 

Der Do-Mi-Do startet in die 3. Saison 
am 5. Mai 2011, 14 – 16 Uhr beim 

Spielplatz Unkenmundus 

 

Der Arbeitskreis Miteinander lädt ab 5. Mai bis 

voraussichtlich Ende September wiederum 

zum Do-Mi-Do ein, einem zwanglosen, gemüt-

lichen Donnerstags-Treffpunkt mitten im Dorf. 

Alle, die Zeit haben oder sich Zeit nehmen, 

sind herzlich dazu eingeladen. Ziel ist es, den 

„Hoagascht“ zwischen den Generationen zu 

fördern, also einfach vorbeischauen beim Do-

Mi-Do. Eine Gruppe Jugendlicher von oberrain 

anderskompetent wird wieder für eine kleine 

Kaffeejause und Sitzgelegenheiten im Schatten 

sorgen. 

 
 

Infoabend für Zugezogene 
 

 

 

Am Freitag, 25.02.2011 fand im Cafe Wimmer 

auf Initiative von Bürgermeister Hubert Lohfey-

er ein Informationsabend der Vereine für Ein-

heimische und Zugezogene statt. Der Bürger-

meister informierte einleitend über die ver-

schiedenen Gemeindeeinrichtungen. Danach 

übergab er das Wort an die anwesenden Ver-

einsvertreter. 19 Vereine stellten sich vor und 

präsentierten sehr gelungen ih-

re Vereinstätigkeit. Es war ein informativer 

Abend für alle Beteiligten. Alle Verei-

ne aufgelistet mit den Kontaktpersonen findet 

ihr auch auf unserer Gemeindehomepage un-

ter dem Menüpunkt Vereine. Handouts 

mit Vereinsinformationen und Kontaktpersonen 

liegen im Gemeindeamt auf. 

 

SPORTLICHES 
 

Jugendschitag 2011 

Bei stürmischem Wetter fand der heurige Ju-

gendschitag am 27.02.2011 im Heutal statt. 

120! Kindergartenkinder sowie Volks- und 

Hauptschüler aus Unken trotzten den Wetter-

verhältnissen und stürzten sich motiviert ins 

Rennen! Alle Kinder bewältigten die Strecke 

mit Bravour! VS-Meisterin und VS-Meister 

wurden Katharina Frommelt und Thomas 

Schmuck. HS-Meisterin und HS-Meister 

wurden Stefanie Flatscher und Alexander 

Vitzthum. Herzlichen Glück-

wunsch! Vizebürgermeisterin Anni Jury über-

reichte bei der Siegerehrung die Preise an die 

Kinder. Die großartige Beteiligung beim heuri-

gen Jugendschitag lobte auch VS-Direktorin 

Charlotte Bergner, die ebenfalls wieder mit  

ihren LehrerInnen im Einsatz war.  Dazu 

ein Dankeschön an alle Eltern, die mit ihren 

Kindern fleißig die Schipisten hinunterflitzen 

und auch an das Team des Schiclubs Unken 

rund um Obmann Andi Frommelt, die den 

Winter über motiviert Rennen veranstalten und 

mit den Kindern trainieren und ihnen so die 

Freude am Schifahren näher bringen. Herzli-

chen Dank an die engagierten Eltern 

des Elternvereines der VS Unken mit Obfrau 

Evelyn Berger, die  für die Verköstigung und 

den Einkauf der tollen Preise, die jedes mitfah-

rende Kind erhält, sorgten. Ein Danke an al-

le, die mitgeholfen haben!! Fotos und alle Er-

gebnisse findet ihr auf der Gemeindehomepa-

ge www.unken.gv.at.  

Bgm. Hubert Lohfeyer mit den VertreterInnen der Vereine 

http://www.gemeinde-unken.at/system/web/?menuonr=218748120
http://www.unken.gv.at/


Bezirksmeisterschaften Schi Alpin 2011 der  
Pinzgauer Volks- und Sonderschulen in Unken 

                           

Schon zum zweiten Mal fanden am 10. März 

im Unkener Heutal die diesjährigen Bezirks-

meisterschaften der Pinzgauer Volks- und 

Sonderschulen statt. 

Über 300 Schüler und Schülerinnen aus dem 

gesamten Pinzgau fuhren bei dem vom Schi-

klub Unken in Zusammenarbeit mit der VS Un-

ken und vielen freiwilligen Helfern bestens or-

ganisierten Rennen „um die Wette“. Der El-

ternverein der VS Unken versorgte alle Teil-

nehmerInnen mit einer guten Jause. 

 

Bezirksmeister wurden heuer: 

Elena Exenberger (VS Mittersill) und Lukas 

Voglreiter (VS Niedernsill). Sie erzielten je-

weils die Tagesbestzeit. Thomas Schmuck 

und Katharina Frommelt erzielten den 2. 

und 4. Platz. Wir gratulieren herzlich zu die-

sem tollen Erfolg! Dies bedeutet eine großarti-

ge Leistung, da sie ca. 150 Läufer hinter sich 

ließen. Auch den übrigen Unkener Kindern 

wollen wir zu ihren guten Ergebnissen gratulie-

ren! Alle Ergebnisse findet ihr auf der SC Ho-

mepage www.scunken.at.  

Sieger in der Gruppenwertung wurden: 

 

Mannschaft Knaben I 

1. VS Lenzing 

2. VS Maria Alm 

3. VS Saalbach 

5. VS Unken 

 

 

Mädchen I 

1. VS Leogang 

2. VS Piesendorf 

3. VS Unken 

Knaben II 

1. VS Niedernsill 

2. VS Mittersill 

3. VS Unken 

Mädchen II 

1. VS Kaprun 

2. VS Saalbach 

3. VS Mittersill 

                                       

 Die VS Unken bedankt sich recht herzlich 

beim Schiklub Unken, beim Elternverein, bei 

der Raika Unken, bei den Heutalliften und den 

Heutalwirten und besonders bei allen freiwilli-

gen Helfern! Ohne eure Mithilfe hätten wir die-

ses Rennen nicht durchführen können!  

              

          Die KollegInnen der VS Unken 

            Für die VS Unken: Dir. Charlotte Bergner 

 

Schiclub Unken 
 

Die Kinder des Schiclubs Unken und ihre Trai-

ner sowie Funktionäre freuen sich über die 

schönen, neuen Schianzüge, welche Dank 

vieler Sponsoren wie Raiffeisenbank Unken, 

Bäckerei Ellmauer, Fa. Holzbau Herbst, Fa. 

Flatscher Erdbau- und Schotterwerk, Fa.  

Fernsebner Bau, Allianz Versicherung Robert 

Posch, Dorfcafé - Fam. Flatscher, Gasthaus 

Hintergföll, Adeg Unken angeschafft werden 

konnten. (Foto auf www.scunken.at)! 

  

Weiters wurde der Vorstand des SC Unken, 

Dank der großzügigen Spende von Hubert 

Flatscher,  Inhaber der Schischule Unken, so-

wie der Raiffeisenbank Unken, mit Windstop-

perjacken der Fa.  Mammut ausgestattet. 

 

Der Skiclub Unken gratuliert nachträglich sehr 

herzlich den ehemaligen erfolgreichen ÖSV-

Schirennläufern Erich Sturm (8.3.1941) und 

Gerhard Pfaffenbichler (26.3.1961) zu Ihren 

runden Geburtstagsjubiläen und wünscht wei-

terhin viel Gesundheit und Schi Heil!   

Für den Schiclub Unken: Ulrike Faistauer 

 

Fanclub Reini Herbst 
 

Der Fanclub Reini Herbst bedankt sich bei al-

len Gönnern und Fans herzlich für die Unter-

stützung in der vergangenen Saison. Insbe-

sondere bei Hannes Leitinger, der jeden Sla-

lom der Saison inkl. Analysen sorgfältig auf 

DVD aufzeichnet und dem Fanclub zur Verfü-

gung stellt. Vielen Dank! Die Highlights waren 

heuer sicher  Kitzbühel und die WM in Gar-

misch! Viele Unkener Fans waren mit dabei, 

um Reinfried anzufeuern. Aus den dort erhoff-

ten Stockerlplätzen ist leider nichts geworden, 

aber folgende Spitzenplatzierungen konnte 

Reinfried, der für den SC Unken fährt, in dieser 

Saison erreichen:  8. (Zagreb), 3. (Adelboden), 

5. (Kitzbühel), 2. (Bansko), 3. ÖM (Saalbach). 

Herzlichen Glückwunsch! Für nächstes Jahr 

wünschen wir unserem Reini wieder das Aller-

beste und freuen uns schon aufs Anfeuern!   

Für den Fanclub: Marion Wörgötter-Posch  Infos unter: 

www.reini-herbst.com     www.fanclub-reiniherbst.at  

http://www.scunken.at/
http://www.scunken.at/
http://www.reini-herbst.com/
http://www.fanclub-reiniherbst.at/
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VERANSTALTUNGEN 
 

Trachtenmusikkapelle Unken 

Einladung 

 

Die Musikkapelle Unken möchte alle Mitbürger 

von Unken und Gäste zum diesjährigen Früh-

jahrskonzert herzlich einladen. Unser neuer 

Kapellmeister Simon Haitzmann hat ein an-

spruchvolles Programm zusammen gestellt. 

 

Nach intensiver Probenarbeit wollen wir am 

Ostersonntag den 24. April 2011 um 20 Uhr 

unser Konzert für euch zum Besten geben.   

 

Das Frühjahrskonzert findet wieder in der Halle 

der Zimmerei Herbst statt. Hiermit dürfen wir 

uns bei der Firma Holzbau Herbst auf das 

Herzlichste bedanken.  Es würde uns freuen, 

wenn viele unserer Einladung folgen, um mit 

uns das Frühjahrskonzert zum Höhepunkt im 

Musikerjahr zu machen. 

 

Eure Trachtenmusikkapelle Unken 
 
 

 

Modelleisenbahnclub Unken 

Einladung 

 

Der Modelleisenbahnclub und die Familie En-

singer freuen sich auf euren Besuch zur Mo-

delleisenbahnausstellung im Gästehaus Ensin-

ger am Ostersonntag und Ostermontag von 

11.00 bis 17.00 Uhr.  

Neuheiten: Originale Nachbauten vom Ge-

meindeamt Unken, Pfarrkirche, altes Mesner-

haus, Schiederkramer, Raiffeisenbank, Feuer-

wehrhaus, Neuhauserbauer, Schloss Oberrain, 

Alpengasthof Heutal, Festung Kniepass, Sonn-

tagshornseilbahn uvm.  

 

Weitere Veranstaltungen im Überblick 
 

16. April  Bezirkswaldbrandübung beim Kalvarienberg 

16. April 9.00-16.00 Uhr Seminar von Katrin Leitinger beim Lutzbauer: Lebe Dein Licht 

17. April ab 11.00 Alraune, Binsenkraut & Co –    Kräuterwanderung beim Lutzbauer 

18. April Vollmondkneippen beim Hochmoos in St. Martin 

24. April ab 11.00 Alraune, Binsenkraut & Co – Kräuterwanderung beim Lutzbauer 

24. April    20.00 Frühjahrskonzert der TMK Unken in der Halle der Zimmerei Herbst 

30. April Firmung in der Pfarrkirche Unken 

30. April Pflanzentauschbörse TEH naturwerke beim Zollamt Steinpaß  

01. Mai Maifest des Trachtenvereines d`Saalachtaler Unken 

01.Mai  ab 11.00 Alraune, Binsenkraut & Co – Kräuterwanderung beim Lutzbauer 

07. Mai Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr beim Cafe Wimmer 

08. Mai Erstkommunion in der Pfarrkirche Unken 

13. Mai Rennradrennen ins Heutal – Martins Bike Shop 

14. – 15. Mai Jubiläum 25 Jahre Eisschützenverein Unken 

15. Mai  ab 11.00 Alraune, Binsenkraut & Co – Kräuterwanderung beim Lutzbauer 

17.Mai  Vollmondkneippen beim Hochmoos in St. Martin 

22.Mai  ab 11.00 Alraune, Binsenkraut & Co – Kräuterwanderung beim Lutzbauer 

25. Mai Vortrag Jan Uwe Rogge in Weißbach 

28.Mai  Wildkräuterküche mit Eveline Fuchs in der HS Lofer – TEH 

29. Mai  ab 11.00 Alraune, Binsenkraut & Co – Kräuterwanderung beim Lutzbauer 

  

 
  



 

 

Geht`s dem Tourismus gut,  
geht`s uns allen gut! 

 
Aufruf zur Steigerung der Bekanntheit von Unken  

und der gesamten Region! 
 

Seit vielen Jahren vertreten wir unsere Region sehr erfolgreich im Internet auf unseren Platt-
formen wie salzburger-saalachtal.com. Damit wir die Zahl der Tagesbesucher und vor allem 
der Nächtigungszahlen steigern können, brauchen wir die Hilfe von möglichst vielen Einhei-
mischen! 
 
Neue Gäste werden in der heutigen Zeit vor allem über das Internet gewonnen. Für uns ist 
das der einfachste und vor allem kostengünstigste Weg. Der heutige Urlaubsgast durchforstet 
nicht mehr teure Kataloge, sondern durchsucht das Internet nach Informationen. Diese Infor-
mationen gehören jedoch erarbeitet und richtig präsentiert.  
 
Leider fehlen uns, als St. Martiner, die Ortskenntnisse von Unken und vor allem die Zeit, um 
alle Informationen zusammen zu tragen. Wir suchen deshalb Unknerinnen und Unkner, 
die etwas bewegen und den Tourismus stärken möchten.  
 
Gesucht werden Informationen die einen Urlaubsgast oder Tagesbesucher interessieren: 
Beschreibungen über Bergtouren, Klettertouren, Skitouren, alle Wanderungen, was gibt 
es wo zu sehen, was kann man wo erleben, Geheimtipps, Wissenswertes usw.  
 
Wer hat gutes Bild- oder Filmmaterial, welches uns zur Verfügung gestellt werden kann? 
Hat jemand GPS-Daten, die bereitgestellt werden können? Hat jemand sehr gute Fremdspra-
chenkenntnisse und möchte Texte über Unken in anderen Sprachen bereitstellen?  
 
Zu viel gibt’s nicht! 
 
Wir können den Tourismus in Unken stärken und unsere Hilfe anbieten, je mehr Informatio-
nen wir bekommen, je mehr Gäste können wir gewinnen. 
 
Wir danken im Voraus für jede Unterstützung! 
 

Weitere Fragen beantworten wir gerne per E-Mail unter info@fullmarketing.at oder per Te-
lefon unter 06588 20404. 
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Hilfswerk – Partner der Gemeinden 
Vertraute Gesichter 

 
 
In den eigenen vier Wänden bleiben können – das ist einer der meist gehegten Wünsche von 
alten oder kranken Menschen. Mit entsprechender Unterstützung durch Heimhelferinnen und 
durch Hauskrankenpflege des Hilfswerks ist die Erfüllung dieses Wunsches auch realistisch. 
Das Hilfswerk ist in allen Gemeinden des Bundeslandes Salzburg vertreten und ist daher 
auch ein beliebter Arbeitgeber vor Ort. 
 
Hilfswerk-Mitarbeiter aus der eigenen Gemeinde. Gerade im Krankheitsfall wünschen wir 
uns eine vertraute Umgebung. Das bieten einerseits die eigene Wohnung aber natürlich auch 
die Menschen, die uns umgeben. Der vertraute Dialekt und ein bekanntes Gesicht einer 
Betreuerin bieten Sicherheit und Geborgenheit. Das Hilfswerk kann durch seine Regionalität 
diese Vertrautheit bieten. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kommen direkt aus den 
Gemeinden, in denen sie vorwiegend auch tätig sind und viele kennen die Menschen die sie 
betreuen bereits aus dem dörflichen Leben und können sich daher auch gut in die besondere 
Situation in der Betreuung und Pflege einfühlen. 
 
Auch in Unken leben Menschen, die im Hilfswerk arbeiten. Wir freuen uns, heute unsere Mit-
arbeiterinnen aus Unken vorstellen zu dürfen: 
 
. 

 
von li nach re: Selma Stahl, Monika Dankl, Ulrike Leitinger, Aloisia Berger und Angelika Ho-
henwarter  
 
Haben Sie Fragen zu unseren Dienstleistungen, oder möchten Sie selbst im Hilfswerk mitar-
beiten – egal ob hauptamtlich oder freiwillig? Wir freuen uns, wenn Sie sich bei uns melden: 
 
HILFSWERK SALZBURG 
Familien- und Sozialzentrum 
Saalfelden 
Parkstr. 5a 
5760 Saalfelden 
 
Tel.: 06582 / 75 114 
saalfelden@salzburger.hilfswerk.at  


